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DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 9 · 14. Januar 2023 · 20 Uhr · HCOB vs. SG Leutershausen

UM WICHTIGE PUNKTE

ZWEI TOPTEAMS KÄMPFEN

SCHLAGERSPIEL



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



HCOB TRIFFT AUF ROTE TEUFEL

SPITZENSPIEL ZUM JAHRESBEGINN

In den ersten Monaten des neuen Jahres darf in der 
Spitzengruppe der Dritten Liga mit vielen spannen-
den Spielen gerechnet werden. Mehrere Teams ha-
ben berechtigte Hoffnungen auf einen der beiden 
Startplätze in der Aufstiegsrunde. Das heutige Duell 
zwischen dem HCOB und der SG Leutershausen fällt 
in die Kategorie Spitzenspiel. Unsere Mannschaft 
hat zum Ende des vergangenen Jahres die Tabellen-
führung übernommen und will diese heute durch 

einen Heimsieg gegen einen der Verfolger verteidi-
gen. Zugleich gilt es, die Hinspielniederlage wettzu-
machen. Dafür setzen wir auf einen Mix aus Spiel-
freude und Leidenschaft. Und wir hoffen auf starke 
Unterstützung von den Rängen. Denn auch im Jahr 
2023 gilt: Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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VBVolker
Blumenschein





1.  16 11 0 5 481 : 440 22 : 10HC Oppenweiler/Backnang
2. TuS Fürstenfeldbruck 16 11 0 5 517 : 492 22 : 10

3. SV Salamander Kornwestheim 16 11 0 5 518 : 468 22 : 10
4. VfL Pfullingen 16 10 1 5 530 : 492 21 : 11

5. TSB Horkheim 16 10 1 5 526 : 508 21 : 11
6. SG Leutershausen  15 9 1 5 465 : 446 19 : 11
7. Rhein-Neckar Löwen II  16 9 0 7 508 : 506 18 : 14
8. SG Pforzheim/Eutingen  15 8 0 7 439 : 436 16 : 14
9. HBW Balingen-Weilstetten II 16 7 1 8 506 : 533 15 : 17
10. HG Oftersheim/Schwetzingen  16 5 2 9 440 : 455 12 : 20

11. TSV Neuhausen/Filder 16 5 1 10 546 : 551 11 : 21

12. TVS 1907 Baden-Baden  16 5 0 11 458 : 491 10 : 22
13. TV 08 Willstätt 16 3 2 11 430 : 471 8 : 24
14. SG Köndringen/Teningen  16 2 1 13 469 : 544 5 : 27

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

18. SPIELTAG

20.01. 20:30 TV 08 Willstätt – SG Köndringen/Ten.
21.01. 19:30 TSV Neuhausen/Filder – HCOB
21.01. 19:30 HG Oftersheim/Schw. – TSB Horkheim
21.01. 19:30 HBW II – Rhein-Neckar Löwen II
21.01. 20:00 VfL Pfullingen – TuS Fürstenfeldbruck
21.01. 20:00 SV Kornwestheim – SG Pforzheim/Eut.
21.01. 20:00 TVS Baden-Baden – SG Leutershausen

AN DIESEM WOCHENENDE

13.01. 20:30 TV 08 Willstätt – TVS Baden-Baden
14.01. 19:30 Fürstenfeldbruck – TSV Neuhausen/F.
14.01. 20:00 HCOB – SG Leutershausen
14.01. 20:00 SG Köndringen/T. – HG Oftersheim/S.
14.01. 20:00 TSB Horkheim – SV Sal. Kornwestheim
14.01. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – VfL Pfullingen
14.01. 20:00 SG Pforzheim/Eutingen – HBW II

19. SPIELTAG

28.01. 19:30 SG Leutershausen – TSV Neuhausen/F.
28.01. 19:30 TuS Fürstenfeldbruck – HBW II
28.01. 20:00 TSB Horkheim – TV 08 Willstätt
28.01. 20:00 HCOB – VfL Pfullingen
28.01. 20:00 SG Pforzheim/Eut. – HG Oftersheim/S.
28.01. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Kornwestheim
28.01. 20:00 SG Köndringen/T. – TVS Baden-Baden

ERGEBNISSE

HG Oftersheim/Schwetzingen – TV 08 Willstätt 22:22
SG Leutershausen – TuS Fürstenfeldbruck 33:31
SV Sal. Kornwestheim – SG Köndringen/Ten. 37:34
VfL Pfullingen – SG Pforzheim/Eutingen 32:26
TVS 1907 Baden-Baden –  24:26HCOB
TSV Neuhausen/Filder – Rhein-Neckar Löwen II 43:32
HBW Balingen-Weilstetten II – TSB Horkheim 34:33

159

ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

Maximale Spannung
an der Tabellenspitze





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Kam die Weihnachtspause zur 
rechten Zeit – oder hättest du 
am liebsten weitergespielt?

Sicherlich waren wir vor der Pause 
in einer guten Phase und hätten die 
Möglichkeit gehabt, weiter auf die-
ser Welle zu schwimmen. Aber ge-
gen Jahresende ist man dann auch 
mal froh, ein paar Tage abschalten 
zu können, um die Akkus aufzula-
den. Dafür gehen wir jetzt umso am-
bitionierter in den nächsten Saison-
abschnitt.

Vor Weihnachten ist auch der 
Auswärtsknoten geplatzt. Wie 
bewertest du die beiden Siege 
in fremden Hallen?

Die Begegnungen gegen den TuS 
Fürstenfeldbruck und den TVS 1907 
Baden-Baden waren zwei ganz un-
terschiedliche Spiele. Gegen Fürs-
tenfeldbruck haben wir uns extrem 
in die Partie reinkämpfen müssen 
und haben es hintenhinaus – nicht 
zuletzt durch den Sahnetag von 

WIR INVESTIEREN
VIEL HARTE ARBEIT

Ich hoffe, fit zu bleiben und der 
Mannschaft so gut wie möglich hel-
fen zu können. Wir haben noch viel 
vor und da wird jeder gebraucht.

Welche Teams könnten am Ende 
das Rennen um die zwei Start-
plätze für die Aufstiegsrunde 
machen?

Wie die Tabelle aktuell zeigt, sind 
relativ viele Mannschaften punkt-
gleich in der Spitze vertreten. Wir 
investieren viel harte Arbeit, um 
unsere Position zu halten. Unser 
breiter Kader und die mannschaft-
liche Geschlossenheit werden uns 
dabei sehr helfen.

Timm Buck – geschafft, die beiden 
Punkte zu holen.

In Baden-Baden hast du krank 
gefehlt. Hast du das Spiel am 
Bildschirm verfolgt?

Dass ich für diese Begegnung krank 
ausgefallen bin, war sehr unglück-
lich. Gerne hätte ich der Mann-
schaft im letzten Punktspiel des 
Jahres geholfen. Nicht in das Ge-
schehen eingreifen zu können und 
nur am TV zu sitzen ist tatsächlich 
kein schönes Gefühl.

Mit welchen Erwartungen gehst 
du in den zweiten Saisonteil?

TIM DAHLHAUS

WIR HABEN

NOCH VIEL VOR
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DER TRADITIONSVEREIN
MELDET AMBITIONEN AN

Hintere Reihe: Betreuer Werner Bock, Athletiktrainer Michael Reuter, Co-Trainer Luviu Ianos, Trainer Marc Nagel, Teamkoordinator Roger Gross, 
Betreuer Kallo Zöller, Tobias Kleine-Nathland. Mittlere Reihe: Sportlicher Leiter Marc Wetzel, Tim Götz, Kevin Bitz, Yannick Stippel, Arne Ruf, Lars 
Röller, Sven Schreiber, Lucas Bauer, Robin Haller, Philipp Ulrich, Betreuer Timo Baumann. Vordere Reihe: Maximilian Schmitt, Yessine Meddeb, 
Alexander Hübe, Jörn Thore Döding, Sebastian Ullrich, Jonathan Scholz, Gianluca Pauli.

Auf einen Blick
SG Leutershausen

Zugänge: Tim Götz (SV 64 Zweibrücken), Robin Haller (1. VfL Potsdam), Adis Lacic (HG Of-
tersheim/Schwetzingen, A-Jugend), Yessine Meddeb (Die Eulen Ludwigshafen), Sebastian 
Ullrich (TGS Pforzheim). Abgänge: Teo Beganovic (unbekanntes Ziel), Benjamin Gärtner 
(TSV Birkenau), Alexander Leibnitz (HG Oftersheim/Schwetzingen), Maximilian Rolka (hört 
auf), Niklas Ruß (pausiert). Tor: Alexander Hübe (39), Adis Lacic (17), Sebastian Ullrich 
(30), Jörn Thore Döding (22). Feldspieler: Sven Schreiber (RM/RL, 26), Arne Ruf (RR, 25), 
Yessine Meddeb (RR, 22), Lucas Bauer (RA, 26), Yannick Stippel (K, 23), Lars Röller (K, 23), 
Tim Götz (RM, 25), Maximilian Schmitt (RA, 31), Jonathan Scholz (LA, 31), Robin Haller (RL, 
36), Kevin Bitz (RM, 29), Philipp Ulrich (K, 28), Gianluca Pauli (RA, 29). Trainer: Marc 
Nagel. Saisonziel: Platz 1 und 2. Meisterschaftstipp: Rhein-Neckar Löwen II.

Die SG Leutershausen ist unter den 
Vereinen der Dritten Liga einer der 
namhaftesten, denn der Club von 
der Bergstraße weißt eine langjähri-
ge Tradition in den höchsten Spiel-
klassen auf. In der Dritten Liga zählt 
die Sieben von Trainer Marc Nagel 
seit Jahren zu den besten Teams. In 
der vergangenen Runde verpassten 
die „Roten Teufel“ den Sprung in 
die Aufstiegsrunde nur knapp, in 
diesem Jahr soll er gelingen. Nach 
16 von 26 Spieltagen, an denen die 
SGL allerdings nur 15 Partien absol-
viert hat, liegt die Mannschaft als 
Tabellenfünfter aussichtsreich im 
Rennen. Durch den Heimsieg gegen 
den als Tabellenführer angereisten 
TuS Fürstenfeldbruck trug Leuters-
hausen am Wochenende vor Weih-
nachten maßgeblich dazu bei, die 
Spannung an der Tabellenspitze 
der Südstaffel weiter zu erhöhen. 

Außerdem beendeten die SG-Hand-
baller damit eine kleine Negativse-
rie von drei Begegnungen, in denen 
nur ein Punkt heraussprang.

Der HCOB musste sich im Hinrun-
denspiel in Leutershausen deutlich 

mit 29:36 geschlagen geben. In 
dieser Partie zeigte die Mannschaft 
von Coach Marc Nagel eine sehr gu-
te Leistung. Ans letzte Gastspiel im 
Murrtal hat dafür er ungute Erinne-
rungen: 2015 verlor er mit seinem 
Team beim HCOB mit 26:28.

SG L EUTE RSH AUSEN
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Elvira Franz
è  Isabell Freudl

Schiedsrichter

è  Paul Kijowsky (Koblenz)
è  Lukas Strüder (Mainz)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Marc Nagel
22.02.1970
Trainer seit 2021

INTERNET

www.sgleutershausen.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

1 Alexander Hübe TW 22.04.1983
22 Sebastian Ullrich TW 23.04.1992
31 Jörn Thore Döding TW 24.03.2000
2 Sven Schreiber RM/RL 17.02.1996
4 Arne Ruf RR 14.05.1997
8 Yessine Meddeb RR 30.05.2000
9 Lucas Bauer RA 13.11.1995
13 Yannick Stippel K 19.03.1999
23 Lars Röller K 24.01.1999
24 Tim Götz RM 24.05.1997
27 Maximilian Schmitt RA 26.09.1991
30 Jonathan Scholz LA 13.09.1991
32 Robin Haller RL 20.04.1986
38 Kevin Bitz RM 10.03.1993
65 Philipp Ulrich K 13.03.1994
73 Gianluca Pauli RA 18.07.1993

SG LEUTERSHAUSEN

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller* 15 653 44 12 37 32 %
Stefan Koppmeier 13 307 24 4 27 15 %
Stefan Merzbacher 1    1

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 16 96 6,0 49 60 82 %
Daniel Schliedermann 15 49 3,3 8 11 73 %
Philipp Maurer 15 48 3,2
Tobias Gehrke 16 46 2,9
Ruben Sigle 15 45 3,0
Alexander Schmid 16 37 2,3
Tim Dahlhaus 12 32 2,7
Florian Frank 14 30 2,1
Tim Düren 15 29 1,9
Martin Schmiedt 12 25 2,1
Lukas Rauh 14 18 1,3
Marc Godon 10 17 1,7
Jakub Strýc 7 15 2,1
Eric Bühler 11 11 1,0
Luis Villgrattner 6 6 1,0
Felix Raff 3 5 1,7

* 1 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Aktiv als Spieler beim Hand-
ball seit 1996, damals noch in Al-
lmersbach. Dann bin ich durch die 
Jugendspielgemeinschaft nach Op-
penweiler gekommen und bis heute 
nicht mehr losgekommen. Was sind 
deine Aufgaben? Als Spielleiter un-
terstütze ich bei der Kaderplanung, 
kläre Fragen hinsichtlich des Spiel-
betriebs, Spielplanung und Spiel-
verlegung. Ich bin Bindeglied zwi-
schen Trainer und Vorstand, aber 
auch zwischen Spieler und Trainer. 
Auch die Trainer- und Spielersuche 
und Steuerung der Weiterbildung 
der Trainer gehören dazu. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Das sehr familiäre Um-
feld. Viele ehemalige Spieler sind 

heute in einer anderen Funktion im 
Verein tätig. Der Spaß. Viele Spieler 
und Spielerinnen treffen sich nicht 
nur zum Training oder zum Spiel, 
sondern sind auch privat sehr eng 
befreundet. Gute Laune, egal bei 
welcher Veranstaltung, es sind im-
mer viele schöne und lustige Mo-
mente. Was war Dein bisheriges 
Highlight? Die Aufstiege mit den 
Männer IV und III in die Bezirksklas-
se bzw. Bezirksliga, inklusive den  
Aufstiegsfeiern und Abschlussfahr-
ten. Aufstieg der Männer I in die 
Dritte Liga. Was machst Du in Dei-
ner Freizeit? Holz ;-) Daher der Na-
me Wood, Handball schauen, mit 
Freunden und Freundinnen treffen, 
das Leben genießen ;-) Feiern 
gehen, wenn es Corona zulässt, 
Reisen, Fahrrad fahren, Crossfit.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Tobias
Hahn

#ehrenamt
#feelgreen
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G E M E I N SAM GEHT WA SG E M E I N SAM GEHT WA S





GAL ERI E
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IMPRESSIONEN VOM KSK MATCHDAY
GEGEN BUNDESLIGIST TVB STUTTGART

WEIHNACHTLICHES HANDBALL-HIGHLIGHT

KSK Matchday





ÜBE R UNS

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Beim Heimspiel des HCOB gegen die Rhein-Neckar Lö-
wen II wurden sieben Ehrenamtliche für ihre Leistungen 
und Verdienste um den Handballsport mit Ehrennadeln 
des Handballverbands Württemberg ausgezeichnet. Al-
len ist gleich, dass sie sowohl in der Handballabteilung 
des TVO sehr lange aktiv waren und dies auch im HCOB 

unverändert sind. Markus Mandlik wurde mit der bron-
zenen Ehrennadel ausgezeichnet. Silber gab es für Hol-
ger Scheib, Bernhard Scheib, Dirk Hail und Alexander 
Hornauer. Thomas Bühler und Bianca Matena wurden 
mit Gold ausgezeichnet. Überreicht wurden die Abzei-
chen vom HVW-Präsidenten Hans Artschwager.

HVW-Präsident Hans Artschwager ehrt verdiente Ehrenamtliche



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



STATI ST IK

EIN DUELL MIT DEM POTENZIAL ZUM KRIMI
ALLE SPIELE GEGEN DIE SG LEUTERSHAUSEN

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

03.11.2007 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Leutershausen 28:29
08.03.2008 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga SG Leutershausen – TV Oppenweiler 29:31
18.10.2008 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga SG Leutershausen – TV Oppenweiler 41:27
14.02.2009 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Leutershausen 26:33
10.10.2015 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Leutershausen 28:26
27.02.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Leutershausen – HCOB 31:31
24.09.2022 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd SG Leutershausen – HCOB 36:29

Das wohl großartigste Handballspiel, das jemals in der Backnanger Karl-Euerle-Halle ausgetragen wurde: Im Oktober 2015 gewann der gerade 
erst in die Dritte Liga aufgestiegene HCOB in einem mitreißenden Match mit 28:26 die SG Leutershausen und sorgte für grenzenlosen Jubel.





HCO B -FRAUE N
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Die Frauenmannschaft des HC Op-
penweiler/Backnang hat in der Vor-
runde alle Spiele gewonnen und da-
mit die Tabellenführung in der Ver-
bandsliga übernommen. Besonders 
entscheidend für diese beachtliche 
Zwischenbilanz waren die beiden 
Begegnungen vor Weihnachten. Zu-
nächst setzte sich die Mannschaft 

Lea Soffel und die Handballerinnen des HC Oppenweiler/Backnang haben in der Vorrunde alle Spiele gewonnen und sich damit eine gute Aus-
gangslage geschaffen, um bis zum Ende der Saison um die Spitzenplätze und um die Meisterschaft in der Verbandsliga zu spielen.

HCOB-HANDBALLERINNEN STARTEN
AUSSICHTSREICH IN DIE RÜCKRUNDE

NÄCHSTE SPIELE

28.01. 15:15  – SV Leonberg/EltingenHCOB
11.02. 15:15  – SG WeinstadtHCOB
19.03. 15:30 SG BBM Bietigheim II – HCOB

ERGEBNISSE

HCOB – HSG Heilbronn 29:26
HSG Böblingen/Sindelfingen –  22:23HCOB
SV Leonberg/Eltingen –  19:26HCOB

von Trainerin Judit Lukács in einem 
spannenden Match bei der zuvor 
ebenfalls verlustpunktfreien HSG 
Böblingen/Sindelfingen durch. Die-
ser Erfolg ermöglichte den erstmali-
gen Sprung auf Platz eins. Am Wo-
chenende darauf legten die HCOB-
Frauen mit einem Auswärtssieg bei 
der Drittplatzierten SV Leonberg/El-

tingen nach und verschaffte sich 
ein wenig Luft auf diesen Verfolger. 
Nach der Hälfte der Spiele hat sich 
unser Team eine gute Ausgangslage 
erarbeitet und ist nun sicherlich ein 
heißer Kandidat für den Aufstieg in 
die Württembergliga.

Im neuen Jahr bietet sich den Hand-
ballerinnen die Möglichkeit, die 
spielfreie Zeit bis Ende Januar zum 
Sammeln von neuen Kräften zu nut-
zen. Die erste Begegnung hat gleich 
richtungsweisenden Charakter, da 
es erneut gegen die drittplatzierte 
Mannschaft des SV Leonberg/Eltin-
gen. Mit einem neuerlichen Erfolg 
würde unsere Mannschaft nicht nur 
den Abstand gegenüber diesem Ri-
valen auf acht Zähler ausbauen, 
sondern weiteres Selbstvertrauen 
für die insgesamt acht Begegnun-
gen der Rückrunde sammeln. 





VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1.  8 8 0 0 225 : 171 16 : 0HC Oppenweiler/Backnang

2. HSG Böblingen/Sindelfingen 8 7 0 1 244 : 181 14 : 2

3. SV Leonberg/Eltingen 8 5 0 3 199 : 190 10 : 6
4. SG BBM Bietigheim II 8 5 0 3 211 : 198 10 : 6
5. SV Salamander Kornwestheim 8 4 1 3 243 : 210 9 : 7
6. HSG Heilbronn 8 3 0 5 217 : 246 6 : 10
7. SG Weinstadt 8 2 0 6 194 : 219 4 : 12
8. HSG Hohenlohe 8 1 1 6 190 : 241 3 : 13

9. SG Schorndorf 8 0 0 8 156 : 223 0 : 16

 HB Ludwigsburg

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.

HCOB-Frauen haben
Tabellenführung übernommen





MÄNN ER I I
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Unsere zweite Mannschaft blickt 
auf eine eher durchwachsene Hin-
runde in der Verbandsliga zurück. 
Der Start mit drei Siegen aus den 
ersten vier Begegnungen verlief ver-
heißungsvoll. dann aber stellte sich 
in sieben weiteren Begegnungen 
nur noch ein Teilerfolg gegen den 
VfL Pfullingen II. In den anderen Be-
gegnungen gab es Niederlagen: mal 

HCOB II WILL NEU DURCHSTARTEN UND
SICH VOM ABSTIEGSKAMPF FERNHALTEN

NÄCHSTE SPIELE

14.01. 20:15 TV Flein – HCOB II
22.01. 16:30  – Sport-Union NeckarsulmHCOB II
28.01. 17:30  – HSG SchönbuchHCOB II

ERGEBNISSE

HCOB II – SV Salamander Kornwestheim II 30:32
HSG Böblingen/Sindelfingen –  32:24HCOB II
SG Weinstadt –  30:24HCOB II

mit ein bisschen Pech, einige Male 
auch deutlich. Diese Serie führte in 
der Tabelle zu einem Abrutschen 
auf den neunten Rang unter zwölf 
Mannschaften. Angesichts von 7:15 
Punkten ist deshalb Abstiegskampf 
angesagt. Je nachdem, wieviele 
württembergische Mannschaften 
aus der Baden-Württemberg-Ober-
liga absteigen, müssen bis zu drei 

Teams aus der Verbandsliga in die 
Landesliga runter. Das macht deut-
lich, dass unser Team nur noch ei-
nen ganz kleinen Puffer auf die Kon-
kurrenz aufweist.

Als Problem erwies sich in der Vor-
runde der schmal besetzte Kader. 
Waren anfangs noch (fast) alle Ak-
teure fit, gab es im November und 
im Dezember doch immer wieder 
Ausfälle zu beklagen. Diese mach-
ten sich dahingehend bemerkbar, 
dass wenig gewechselt werden 
konnte. Das schränkte zum einen 
die Möglichkeiten ein, taktisch auf 
das Spielgeschehen zu reagieren, 
zum anderen fehlte im einen oder 
anderen Match am Ende die Power. 
Die Pause kam deshalb gerade zur 
rechten Zeit. Mit frisch geladenen 
Akkus will der HCOB II neu durch-
starten und vielleicht schon heute 
in Flein ein Erfolgserlebnis holen.





Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier, 
fünf oder sogar sechs württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

HCOB II will sich wieder
Richtung Mittelfeld orientieren

1. SG BBM Bietigheim II 11 9 0 2 412 : 318 18 : 4

2. VfL Pfullingen II  11 8 1 2 365 : 313 17 : 5

3. SG Weinstadt 11 8 0 3 318 : 297 16 : 6
4. HSG Fridingen/Mühlheim  11 6 1 4 340 : 332 13 : 9
5. TV Flein 11 5 3 3 331 : 327 13 : 9
6. TSV Altensteig 11 5 1 5 331 : 320 11 : 11
7. Sport-Union Neckarsulm  11 4 1 6 313 : 330 9 : 13
8. HSG Schönbuch 9 4 0 5 269 : 272 8 : 10
9.  11 3 1 7 289 : 325 7 : 15HC Oppenweiler/Backnang II

10. HSG Böblingen/Sindelfingen 10 2 2 6 283 : 329 6 : 14
11. TSF Ditzingen  10 2 1 7 294 : 335 5 : 15

12. SV Sal. Kornwestheim II 11 2 1 8 331 : 378 5 : 17





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Ein großes Dankeschön
an alle Trainer und Ehrenamtlichen

Der HCOB hat Jugendmannschaften in allen Altersklassen, sowohl bei den 
Buben wie auch bei den Mädchen. Einsteigen kann man bei den Mini-Minis 
im zarten Alter von nur vier Jahren. Und im Idealfall bleiben unser Youngster 
so lange am Ball, bis sie nach dem Ende ihrer Jugendzeit als gut ausgebil-
dete Spieler in den „aktiven“ Bereich aufrücken. Wir bedanken uns bei un-
seren zahlreichen Trainern und Ehrenamtlichen, die sich mit viel Einsatz 
und Leidenschaft um den Jugendhandball kümmern. Und wir drücken die 
Daumen, dass auch das Handballjahr 2023 allen viel Freude bereitet!
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KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. VfL Pfullingen

Samstag, 28. Januar
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Mit dem HCOB zum
Auswärtsspiel

è  Samstag, 21. Januar

è  Ziel: Neuhausen/Filder
è  Egelseehalle

è  Anwurf: 19.30 Uhr

IMPRESSUM

HERAUSGEBER  HCOB Handball GmbH, Größeweg 20, 71522 Backnang
GESTALTUNG & REDAKTION  Alexander Hornauer, Rainer Böhle, Jochen Mayer
E-MAIL  info@hcob.de
ANZEIGEN  Günter Wolf, Rainer Böhle, Markus Mandlik, Jochen Mayer, Gerold Hug u.a.
FOTOGRAFIEN  Alexander Becher, Alexander Hornauer, Tobias Sellmeier u.a.
VIELEN DANK  an Hellmut G. Bomm für die Vektoren von Oppenweiler und Backnang

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER




